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Mit meinem heutigen Wissen 

über die Voraussetzungen von 

Gesundheit und die Ursachen 

von Krankheit bin ich davon 

überzeugt, dass es sinnvoll ist,  

durch die Behandlung von 

„Störfeldern“ regulierend in 

das vegetative Nervensystem ein-

zuwirken, um gesund zu bleiben 

oder wieder gesund zu werden.

Dr. Michael Fichtel 



M E I N  G A N Z H E I T L I C H E R  A N S A T Z
G e s u n d  i s t  n i c h t  i m m e r  g l e i c h  g e s u n d

DIE „VEGETATIVE THERApIE“
Unser Nervensystem arbeitet mit allerfeinsten elektri-
schen Strömen und Impulsen. Dieses regulierende Reiz-
leitungssystem ist daher besonders anfällig für körper-
eigene Störfelder, wie etwa Narben oder wurzelbehandelte 
Zähne, aber auch für Elektrosmog. Hier kann eine ur-
sächliche Therapie ansetzen.

DIE AUSLEITUNG VoN SCHwERMETALLEN
Da täglich Giftstoffe auf unseren Körper einwirken, sind 
wir alle mehr oder weniger mit giftigen Schwermetallen 
belastet. Das Nerven- und das Hormonsystem können 
durch Giftstoffe erheblich in ihrer Funktion irritiert 
werden – Krankheitssymptome sind die Folge. Eine 
Schwermetallausleitung ist deshalb eine ursächliche 
Symptombehandlung.

DIE bIoIDENTISCHE HoRMoNTHERApIE
Disharmonien im Hormonsystem sind für verschiedenste 
psychische und körperliche Symptome bis hin zum Krebs- 
geschehen verantwortlich. Sie sollten erkannt und behandelt 
werden. Dies ist mit bioidentischen Hormonpräparaten 
möglich. Auch dies ist eine ursächliche Symptombe-
handlung.

DIE  pSYCHE 
psychische Konflikte oder ungelöste probleme im Familien- 
system können auch Ursache von beschwerden und gar 
Krankheiten sein. Die therapeutische Aufarbeitung solcher  
Ursachen biete ich nicht an. Ich kann jedoch geeignete, 
mir persönlich bekannte Therapeuten empfehlen. 

Di e Sc h ulm eDi zi n iSt S i n nVOll 
un D nOtwen Dig 
Sie hilft uns, wenn unser Körper außer Kontrolle gerät, 
wenn beispielsweise das Herz verrückt spielt, ein starker 
Asthmaanfall auftritt oder eine Infektion so gefährlich 
wird, dass wir ein Antibiotikum brauchen. Schulmedizin 
ist in jeder Notsituation sinnvoll.

Vor allem die Chirurgie: Da wird der eitrige blinddarm 
entfernt, die Krebsgeschwulst herausoperiert oder ein 
gebrochener Knochen repariert. Ich habe sechs Jahre 
in der Chirurgie gearbeitet und mein Herz schlägt noch 
immer für dieses Fach – denn ich weiß, was diese 
Disziplin leistet.

OFt gRe i Ft Di e Sc h ulm eDi zi n
J eDOc h zu KuRz
Die Schulmedizin behandelt in der Regel nicht Ursachen 
von Krankheiten sondern lediglich die Symptome. Tiefer-
liegende Ursachen und ihre mögliche Heilung sind selten 
ihr Ziel. Sie verabreicht vorwiegend Medikamente, die 
die Symptome unterdrücken. 

Die Ursache des gesundheitlichen problems wird so weder 
erkannt, verstanden noch gelöst. Früher oder später ent-
wickelt sich ein neues Symptom, das meist gravierender 
und schwieriger zu behandeln ist als das alte. 

m ei n gAn zh eitlic h eR AnSAtz 
un D Se i n e th eRAPi en
Der ganzheitliche Ansatz hingegen will die Ursachen 
körperlicher beschwerden heilen, nicht nur die Symp-
tome lindern. Dieser Ansatz sieht Körper, Seele und 
Geist als lebendige Einheit. 

bei meinem ganzheitlichen Ansatz nutze ich besonders 
das wissen, dass sich unser Körper hauptsächlich durch 
zwei eng miteinander verbundene Systeme reguliert: 
das Nerven- und das Hormonsystem. Sind diese in ihrer 
Funktion gestört, irritiert oder zu belastet, entstehen viel-
fältige körperliche, aber auch psychische Symptome.

Um diese Ursachen effektiv behandeln und heilen zu 
können, habe ich folgende therapeutische Schwerpunkte 
entwickelt, die ich je nach beschwerdebild und Ursache 
kombiniere und anwende. 
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FÜR GESUNDHEIT 
GIbT ES KEINEN 
obJEKTIVEN MAßSTAb
Aber irgendwie möchten wir ja für 
uns überprüfen, ob wir auf dem 
richtigen Weg sind.  

Ein Kriterium kann für uns sein: 
ob wir uns innerlich lebendig 
fühlen und die Dinge tun können, 
die wir gern tun würden. 

Uns selbst als lebendig und ge-
sund zu erleben verlangt aber, 
dass wir uns offen mit der Realität 
und dem Wunder unseres Körpers, 
unseres Geistes und unserer Seele 
auseinander setzen.  

Dazu gehört auch, manchmal den 
gewohnten Kurs zu ändern ...
Dr. Michael Fichtel 
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Ist Krankheit nur ein dummer zufall, ein böser 
Schlag des Schicksals – oder hat Krankheit etwas 
mit uns persönlich zu tun? 

Die medizinischen Wissenschaften belegen, auch 
wenn sie nicht konsequent danach handeln, dass 
Krankheiten ursachen haben und nicht zufällig 
entstehen. 

Aber wie und warum entstehen sie? Die ursachen 
für Krankheiten sind so mannigfaltig wie ihre Symp- 
tome. zu den ursachen gehören genetische Defekte, 
Mangel- und Fehlernährung, elektrosmog, hormo-
nelle Dysbalancen sowie Giftstoffbelastungen des 
Körpers. 

Immer häufiger treten Krankheitssymptome auch 
als nebenwirkung von Medikamenten auf. auch 
psychische Konflikte werden inzwischen als Ur-
sache von Symptomen anerkannt. 

K R A N K H E I T E N  U N D  b E S C H w E R D E N  –  w I E  U N D  wA R U M  S I E  E N T S T E H E N
Ebenso zählen Bakterien und Viren zu den allge-
meinen Krankheitsursachen. Der Einfluss der Viren 
ist jedoch nur die halbe Wahrheit. Krankheitskeime 
allein verursachen noch keine erkrankung. ursache 
ist eher die persönliche Verfassung; meistens ein 
erschöpftes oder blockiertes Vegetativum: Das 
Vegetativum kann die sich addierenden irritationen 
von „Störfaktoren“ nicht mehr verkraften!

Diese „Störfaktoren“ können sich im Körper selbst 
befinden oder als offene, sowie versteckte Irritati-
onen von außen auf uns einwirken. Die allmähliche 
Folge: Das Vegetativum ist nicht mehr in der lage 
den Körper korrekt zu steuern – wir werden 
krank!

Diese unterschiedlichsten und oft verborgenen 
Störfaktoren als ursache von Krankheitssymptomen 
zu erkennen und diese statt der Symptome zu 
behandeln, sehe ich als den besonderen ansatz 
meiner arbeit. 



Heilung muss kein

Wunder sein!Die Vegetative Therapie ist eine von mir ent-
wickelte dynamische Kombination von zwei 
Therapiemethoden: Neuraltherapie und klas-
sische Akupunktur. 

Ihre Bedeutung für unsere Gesundheit liegt 
in dem enormen Einfluss und den vielfältigen 
Wirkungen des Vegetativums auf unsere 
gesamten Körperfunktionen. Ich nenne diese 
Therapieform „Vegetative Therapie“, weil 
sie positiv und stärkend auf das vegetative 
Nervensystem einwirkt. 
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In der Vegetativen Therapie erfasse ich vor 
allem die verschiedensten Verletzungen des 
Körpers, wie Brüche, Narben von Unfällen, 
Operationen oder wurzelbehandelte Zähne, 
egal wie lange die Verletzungen schon zu-
rückliegen. Denn all die Verletzungen belasten 
und blockieren die Informationsbahnen des 
Vegetativums, die Meridiane. 

Durch die Behandlung lösen sich die Ein-
schränkungen, Belastungen und Blockaden 
des Vegetativums wieder auf. Die gesamte 
Regulation des Körpers, also Ihre Gesundheit 
und Ihr Wohlbefinden, wird gestärkt. 

D I E  V E G E TAT I V E  T H E R A p I E
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DAS 
VEGETATIVUM

Ort unseres Wohlbefindens ist unser 
Körper.  Vitalität, Gefühle, Wahrneh-
mungen, Bewegungen, Atmung, Körper- 
wärme ... alles ist fein aufeinander 
abgestimmt. 

Diese komplexe Regulierung geschieht durch 
unser nervensystem. Man unterscheidet je nach 
aufgabengebiet verschiedene nervensysteme: 
Das motorische nervensystem reguliert unsere 
Bewegungen. Mittels des sensorischen nerven-
systems empfangen und verarbeiten wir unsere 
Wahrnehmungen. Das zentrale nervensystem ist 
die übergeordnete zentrale, mit der wir unsere 
willkürlichen Prozesse steuern können. 

Hingegen funktioniert das vegetative nerven-
system unbewusst. es steuert und koordiniert die 
unwillkürlichen Vorgänge unseres Körpers. Dazu 
gehören zum Beispiel atmung, Verdauung, herz-
frequenz und die Durchblutung der inneren Organe.  

Da das vegetative nervensystem, das sogenannte 
Vegetativum, alle anderen nervensysteme beein-
flusst, ist es von grundlegender Bedeutung für 
unsere Gesundheit. Wichtig zu wissen ist, dass 
die zur Regulierung unseres „natürlichen Wohl-
befindens“ notwendigen Informationen über ein 
elektrisches Reizleitungssystem vermittelt werden.

Jede Bewegung, jeder Gedanke, jede emotion löst 
im Vegetativum einen elektrischen impuls aus, der 
dann blitzartig weitergeleitet und verarbeitet wird.  

Man kann dieses Vermittlungssystem auch als 
„Körper im Körper“ betrachten, denn es durch-
dringt den gesamten Körper. Meiner Überzeugung 
nach wirken in diesem System „informationsbahnen“. 
es sind die aus der akupunktur bekannten Meridiane, 
durch die unsere Organe und Körperstrukturen 
unterstützt und reguliert werden. 

Seine BeDeutunG
FÜR Den KÖRPeR

Jede 

Bewegung, 

jeder Gedanke, 

jede Emotion 

löst einen elek-

trischen Impuls 

im Vegetativum 

aus, der dann 

blitzartig wei-

tergeleitet und 

verarbeitet 

wird. 



Im Mittelpunkt der Vegetativen Therapie 
stehen die körpereigenen Störfelder. Das sind 
ehemals verletzte oder entzündete Körper-
regionen. Sie irritieren und blockieren den 
korrekten Regulationsfluss des Vegetativums.

     nARBen
Besonders störend sind narben, auch wenn ihre 
entstehung zeitlich weit zurückliegt. Sie sind elekt-
risch aktiv und senden permanent Störimpulse ins 
Vegetativum, die den harmonisch regulierenden 
Fluss des Vegetativums behindern.

Höchst intensiv wirken narben, die nach eiterun-
gen oder Blutvergiftungen entstanden sind, sowie 
narben im Kopfbereich aufgrund ihrer nähe zu 
den vegetativen zentren. auch narben, die bei 
Wetterwechsel zu jucken anfangen, sind „aktive 
Störfelder“ und unbedingt zu behandeln. 

     KnOchenBRÜche, PRellungen 
Ebenso können Knochenbrüche und Prellungen, 
die sich an Körperstellen ereigneten, an denen 
sich wichtige informationsbahnen des Vegetativums 
befinden, Störfelder sein.

    mAnDeln unD nASenneBenhöhlen 
Mandel- und nasennebenhöhlenentzündungen 
sind häufig. Deshalb sind die betroffenen Körper-
regionen oft Störfelder. egal ob die Mandeln ent-
fernt wurden oder nicht.  

    zähne 
Zahneiterungen, Weisheitszähne, implantate und 
besonders wurzelbehandelte zähne können un-
erkannte Störfelder sein. Die Vegetative therapie 
nutzt das Wissen, dass alle zähne über das Vege-
tativum Verbindungen zu bestimmten Körperregi-
onen und Organen haben. 

So kann ein „friedlicher“, schmerzloser, aber 
wurzelbehandelter zahn einen Schmerz an seiner 
ihm zugeordneten Körperregion verursachen, die 
weitab von der zahnregion liegt!

STÖRFAKToREN
DES VEGETATIVUMS

KÖRPeReiGene
StÖRFelDeR
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wEITERE STÖRFAKToREN
DES VEGETATIVUMS

Nicht nur körpereigene Störfelder sind für 
das Vegetativum belastend. Auch die folgen-
den Faktoren können das Vegetativum und 
damit Ihr Wohlbefinden, Ihre Gesundheit be-
einträchtigen. 

    SchweRmetAlle
Täglich sind wir dem Einfluss von Schwermetallen 
ausgesetzt: Sie sind in unserem essen, der atem-
luft und sogar in unserer Kleidung. Quecksilber ist 
das giftigste Schwermetall. 

Hat sich Quecksilber, selbst in geringsten Mengen, 
im vegetativen nervensystem verbreitet, ist eine 
korrekte Regulation des Körpers durch dieses Sy-
stem nicht mehr gewährleistet, mannigfaltige Krank-
heitssymptome bis hin zu ernstlichen erkrankungen 
können die Folge sein. eine Schwermetallausleitung 
aber reduziert die Quecksilber- und Giftmenge im 
Körper, wir werden wieder gesünder.

    eleKtROSmOg
Elektrosmog ist inzwischen so weit verbreitet, dass 
wir ihn nahezu nicht mehr vermeiden können. 
Besonders das handy ist gesundheitsgefährdend! 
es öffnet, selbst bei einem sehr kurzen Gespräch, 
die Bluthirnschranke für mehrere Stunden. Dadurch 
können sich Giftstoffe im Gehirn ablagern. 

Handys und auch Wlan irritieren den korrekten 
Regulationsfluss im Vegetativum. Fehlsteuerungen 
sind die Folge. Wird das Wlan nachts nicht aus-
geschaltet, ist es oft auch ein Grund für Schlafstö-
rungen sowie erschöpfungszustände.

Ein Beispiel: ich hatte eine Patientin in der Praxis, 
bei der aufgrund mangelnder Durchblutung ein 
absterben des rechten hüftkopfes drohte. in einer 
Spezialsprechstunde hatte man ihr mitgeteilt, dass 
dieses Krankheitsbild in den letzten Jahren enorm 
zugenommen habe. 

Jedoch: Die meisten Menschen sind Rechtshänder. 
Viele von ihnen tragen ihr handy in der rechten 
hosentasche, vorne oder hinten. Durch die aktivität 
des Handys wird der elektrische Regulationsfluss 
der hüftregion gestört. Die Durchblutung des 
hüftkopfes wird nicht mehr korrekt gesteuert. 
es kommt zur Mangeldurchblutung, der hüftkopf 
droht abzusterben …

    PSYchiSche KOnFliKte
Psychische Konflikte gehören zum Leben. Sie sind 
lebendiger ausdruck und Potenziale unseres inne-
ren Wachstums, aber nur, wenn sie gelöst werden. 
Wir alle haben in unserem leben mehr oder weni-
ger dramatische Situationen erlebt, jeder von uns 
hat gewisse psychische traumata erlitten. 

Diese erfahrungen werden in unserem Körper 
gespeichert. Sie irritieren besonders leicht unser 
vegetatives Regulationssystem und können ver-
schiedenste Krankheitssymptome verursachen. 

So kann ein ungelöster psychischer Konflikt zum 
Beispiel die korrekte vegetative Regulation der nieren 
beeinträchtigen und ursache für nierenprobleme 
sein. Der Volksmund fragt dann: „ist dir was an die 
nieren gegangen?“ Oder es kommt zu herzpro-
blemen, da jemand ein psychisches trauma erlitten 
hat, bei dem ihm „das herz gebrochen wurde“. 

Ursache psychischer Verhaltensmuster oder 
körperlicher Symptome kann auch das Familien-
system sein, dem wir angehören. ist es einem Vor-
fahren schlecht ergangen, kann es leicht sein, dass 
es sich auf unbewusste Weise ein enkel ebenfalls 
„schlecht gehen“ lässt – aus „blinder liebe“ zum 
System. 

Die therapieform „Familienstellen“ ermöglicht 
einen Blick ins Familiensystem. Sie hilft, eventuell 
bisher unerkannte, krankmachende Verhaltens-
muster zu erkennen und aufzulösen.

    mAngeleRnähRung
Damit unser vegetatives nervensystem korrekt 
arbeiten kann, braucht es ausreichend nährstoffe. 
Die Omega-3-Fettsäuren sind für das nerven-
system von besonderer Bedeutung. Sie werden 
auch als nervennahrung bezeichnet. leider ge-
hören in der westlichen ernährungsweise diese 
Fettsäuren zu den größten Ernährungsdefiziten.

Auch Kalzium ist für die Funktionalität des 
Vegetativums wichtig. Damit wir genügend Kalzium 
über den Darm aufnehmen können, ist ein guter 
Vitamin-D-Spiegel nötig. nächtliche Wadenkrämpfe 
sind meist ein hinweis auf einen Magnesium- und 
Kalziummangel. 

SchWeRMetalle,  eleKtRO-
SMOG, PSychiSche KOnFliKte, 
ManGeleRnähRunG
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Ich bin immer wieder erstaunt, wie verschieden 
und wie verborgen die Ursachen von Krank-
heitssymptomen liegen können. 

Faszinierend ist aber auch zu sehen, wie „zuverlässig“ 
der Körper reagiert, wenn eben diese erstmal 
unzusammenhängend erscheinenden Störfaktoren 
der vegetativen Regulation erkannt und behandelt 
werden, die ein klassischer Schulmediziner nicht 
mit dem Symptom in zusammenhang bringt.

Die Vegetative therapie hat also nichts mit zauberei 
zu tun.  Sie nutzt das Wissen um mögliche Blockaden 
und irritationen der informationsbahnen des Körpers. 
Diese Störeinflüsse können durch Narben, Prel-
lungen, wurzelbehandelte zähne, implantate und 
ähnliches mehr entstehen.

Werden diese Stellen adäquat behandelt, kann 
das vegetative System wieder besser arbeiten: Die 
körpereigene Selbstregulierung stellt das ursprüng-
liche Wohlbefinden wieder her. In der Regel sind 
drei bis vier Behandlungen erforderlich. Die Sit-
zungen erfolgen im abstand von zwei bis vier 
Wochen. Meist wird eine Besserung in ansätzen 
bereits nach der zweiten Sitzung spürbar. 

Meine Beobachtung und erfahrung: Das vegetative 
System und der Körper brauchen nach der therapie- 
phase noch etwa sechs Wochen, um alle gesetzten 
impulse zu verarbeiten. erst dann kann der gesamte 
Behandlungserfolg spürbar eintreten!    

Aber bedenken Sie, wie lange es gedauert hat, bis 
sich das Krankheitssymptom deutlich bemerkbar 
machen konnte. Dieser Prozess ging über Wochen 
und Monate – manchmal gar Jahre. hier ist dann 
auch ihre Geduld als Patientin oder Patient gefordert.  

SO aRBeitet Die 
VeGetatiVe theRaPie
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    hÜFtSchmeRzen
Die hüfte wird vor allem durch den Gallenblasen-
meridian reguliert. ist dieser in seiner Regulations-
fähigkeit gestört, können hüftschmerzen entstehen. 
ein wurzelbehandelter eckzahn, eine Quetschung 
der vierten zehe oder eine narbe an der Schläfe 
haben alle eines gemeinsam: Sie irritieren den 
Gallenblasenmeridian. Werden diese Stellen behandelt, 
kann der Gallenblasenmeridian wieder ungestört 
arbeiten: Die hüftschmerzen verschwinden.

     FeRSenSPORn
Die Ferse wird unter anderem durch das Meridian- 
paar Blase und Niere reguliert. Ein häufiger Grund 
für Fersenschmerzen sind daher narben, die auf 
diesen beiden Meridianen sitzen. So können eine 
längst vergessene Kopfplatzwunde, eine narbe nach 
einem Kaiserschnitt oder einer leistenoperation 
dafür verantwortlich sein.  Häufig sind bei diesen 
Beschwerden auch wurzelbehandelte Schneide-
zähne die ursache, da diese den beiden Meridianen 
zugeordnet sind.     

    chROniSche BlASenentzÜnDung
Die Blase wird hauptsächlich durch den Blasen-
meridian gesteuert. ist dieser durch eine narbe 
unterbrochen, kann eine entzündungsneigung der 
harnblase entstehen. 

Wie der Fall eines 42-jährigen Mannes, der in 
den letzten Jahren nahezu ständig mit antibiotika 
behandelt wurde, da er sonst unter Brennen beim 
Wasserlassen litt. Bei der anamnese fand sich zu- 
nächst kein gravierendes Störfeld für den Blasen-
meridian. 

Als der Patient sich dann aber auszog, zeigte sich 
eine große narbe am Rücken im Verlauf des Blasen- 
meridians. Diese hatte der Patient vergessen zu 
erwähnen: Sie stammte aus dem Kleinkindesalter.  
nachdem diese narbe behandelt wurde, war der 
Patient vollständig beschwerdefrei, die neigung 
zur Blasenentzündung verschwand.

einiGe BeiSPiele auS 
MeineR PRaXiS
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Herz der Vegetativen Therapie ist die Neural-
therapie. Wörtlich übersetzt: Behandlung 
über das Nervensystem.

Bei dieser Behandlung wird vor allem ein Medika-
ment namens Procain verwendet, es wird an den 
akupunkturpunkt beziehungsweise an das Stör-
feld gespritzt. Procain ist ein lokales Betäubungs-
mittel, aber vor allem auch eine gut verträgliche 
und sehr energiereiche Substanz. Da Procain bei 
vielen Krankheitssymptomen hilft, nennt man es 
auch „das königliche Medikament“.

Da es sich um ein lokales Betäubungsmittel handelt 
und die behandelte Körperstelle sich kurzfristig 
pelzig anfühlt, vermuten manche Patienten, dass 
die Vegetative therapie „betäubenden“ charakter 
hat. Genau das Gegenteil ist der Fall – die Behand- 
lung stellt vielmehr eine art „Wiederbelebung“ dar.  

Procain besitzt nämlich ein sehr hohes eigenredox- 
potential (von +290 mV). Wird es an eine narben-
zelle gespritzt, ermöglicht es dieser einen intensi-
veren Stoffwechsel, so dass sie sich energetisch 
wieder zu stabilisieren vermag. Die narbe hört 
auf, Störimpulse ins Vegetativum zu senden bezie-
hungsweise die informationsbahn zu blockieren. 

Die vegetative informationsversorgung des Körpers 
kann sich wieder ungestört und auf natürliche Weise 
vollziehen. Deshalb leistet diese Behandlung eine 
natürliche hilfe zur Selbsthilfe.

Manchmal gelingt es sogar durch eine einmalige 
Behandlung eines Störfeldes, ein Symptom zur 
Auflösung zu bringen. Man spricht dann vom 
sogenannten Sekundenphänomen nach huneke, 
dem Begründer der neuraltherapie. Bei Patienten, 
die keine injektionen möchten, oder bei Kindern 
ist auch eine Behandlung mit dem laser möglich.  

DIE THERApIE-
FoRMEN

Die neuRal- ODeR
StÖRFelDtheRaPie
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Die Akupunktur ist eine jahrhundertalte 
Therapieform. Sie arbeitet mit präzis definierten 
Informationsbahnen des Körpers, den Meridianen. 
Diese haben regulierenden Einfluss auf alle 
Körperfunktionen.

Auf diesen „Informationsbahnen“ befinden sich 
exakt beschriebene Stellen, die akupunkturpunkte, 
die „aktiviert“ werden können, wodurch dem Körper 
bestimmte informationen und impulse vermittelt 
werden. 

Diese akupunkturpunkte sind wissenschaftlich 
nachgewiesen: es handelt sich um Stellen mit einem 
erniedrigten hautwiderstand, an denen ein Gefäß-/ 
nervenbündel durch eine Faszienlücke an die 
Oberfläche tritt. 

Für die Meridiane hingegen gelang bis heute kein 
wissenschaftlicher nachweis.  ich persönlich halte 
sie für informationsbahnen des vegetativen nerven- 
systems, auf denen sich akupunkturpunkte mit 
ähnlichen Indikationen befinden.  

Die akupunkturpunkte lassen sich auf verschiedene 
art und Weise aktivieren: Klassisch ist der einsatz 
der akupunkturnadel an dieser Stelle. es ist aber 
auch die injektion eines Medikamentes, zum Beispiel 
Procain, möglich. Mittels eines lasers lassen sich die 
Punkte völlig schmerzfrei aktivieren; besonders 
hilfreich bei der Behandlung von Kindern!

Insgesamt gibt es 12 Meridiane, die paarig, das 
heißt spiegelbildlich auf jeder Körperhälfte ange-
ordnet sind. hinzu kommen noch zwei besondere 
informationsbahnen in der Körpermittellinie, auf 
denen sich viele therapeutisch bedeutsame Punkte 
befinden.
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    Bewegung
Bewegung ist gesund, kostenlos und kann richtig 
Spaß machen. Bei regelmäßigem Sport können 
oft Medikamente abgesetzt werden. Verzichten 
Sie öfter auf ihr auto. Gehen Sie treppen zu Fuß 
hinauf, auch wenn ein lift oder eine Rolltreppe 
vorhanden sind.

    chOleSteRin
Auch wenn Sie es nicht glauben wollen: Der Ge-
samtcholesterinwert sagt recht wenig über das 
Risiko aus, an einer Gefäßverkalkung (arterioskle-
rose) zu erkranken. im Gegenteil: cholesterin ist 

ein wichtiger Baustein unseres Körpers. ich rate 
stets von der einnahme cholesterinsenkender 
Medikamente ab! 

    eRnähRung
Ernähren Sie sich ausgewogen! Meiden Sie Fertig-
produkte! Reduzieren Sie ihre tägliche Giftaufnahme 
(insektizide, Pestizide), indem Sie ihr Obst und 
Gemüse möglichst aus biologischem anbau oder 
direkt vom Bio-Bauern aus der Region kaufen. 

Wenn möglich, verzichten Sie auf Meeresfisch, ins-
besondere auf Fische, die am ende der nahrungs-
kette stehen: Schwert-, Thun-, und Haifische sind 
hoch quecksilberbelastet! und – nehmen Sie so 
wenig zucker wie möglich zu sich!

    hAnDY unD eleKtROSmOg
Erste und einzige empfehlung: telefonieren Sie so 
wenig wie möglich mit einem handy. Reduzieren 
Sie elektrosmog in ihrer umgebung: Schalten Sie 
das Wlan nachts aus und lassen Sie sich idealer-
weise eine netzabkopplung, sogenannte Freischal-
tung, für ihr Schlafzimmer einrichten.

    hORmOne
Hormone haben großen Einfluß auf unsere Gesund-
heit. Sollte eine hormonelle Schieflage existieren, 
können mannigfaltige Symptome oder Gesund-
heitsrisiken bis hin zum Krebsrisiko resultieren. 

lassen Sie daher regelmäßig ihre hormonelle lage 
analysieren (Speicheltest) und vermeiden Sie die 
einnahme von synthetischen hormonen. es gibt 
ja schließlich die bioidentischen hormone! 

   imPFungen
Impfungen sollten möglichst vermieden werden. 
Weniger ist mehr! Wenn Sie entscheiden, ihr Kind 
impfen zu lassen, sollten Sie dies frühestens nach 
Vollendung seines ersten lebensjahres tun. 

    nAhRungSeRgänzungen
Immer wieder ist zu lesen, dass es ausreichend 
für einen guten Vitamin- und Mineralhaushalt ist, 
regelmäßig Obst und Gemüse zu essen. 

w A S  S I E  S E L b S T  F Ü R  I H R E  G E S U N D H E I T  T U N  K Ö N N E N
S i e  h a b e n  n i c h t  e i n e n  K ö r p e r  –  S i e  s i n d  I h r  K ö r p e r !
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Das stimmt aber nicht. unser Obst und Gemüse 
hat in den letzten 20 Jahren massiv an Vitamin- 
und Mineralgehalt eingebüßt. Deshalb gehören 
heute zu einer gesunden ernährung gewisse er-
gänzungen. 

Meine empfehlung: nehmen sie täglich ein hoch-
wertiges Vitamin- und Mineral-Basispräparat zu 
sich und ergänzen Sie es mit hochdosiertem Vita-
min c und Vitamin D sowie Omega-3-Fettsäuren. 

    niKOtin
Reduzieren Sie ihren nikotingenuss. zigarettenta-
bak wird mit quecksilberhaltigem Wasser gewa-
schen, damit er länger haltbar ist. im zigaretten-
rauch befinden sich zudem über 800 krebserre-
gende Substanzen. Raucher sollten unbedingt Vita-
min c einnehmen! 

    OmegA-3-FettSäuRen
Ein “Muss“ ab dem 50. lebensjahr. Omega-3-Fett-
säuren halten unsere zellwände elastisch. Da-
durch kann sich die zelle optimal ernähren. am 
besten nehmen Sie täglich Fischölkapseln oder 
einen esslöffel leinöl zu sich. 

     PSYchiSche geSunDheit
Achten Sie auf Ihr inneres Wohlbefinden. Scheuen 
Sie sich nicht vor (psycho-)therapeutischer Bera-
tung. eine hervorragende Möglichkeit, unbewusste 
psychische Verhaltensmuster oder lebensthemen 
zu erkennen und aufzulösen, ist das Familienstel-
len nach Bert hellinger. 

    SchlAF
Der Schlafplatz sollte frei von elektromagnetischen 
Störquellen sein: kein Radiowecker, kein Fernseher, 
kein computer im Schlafzimmer. und wenn nicht 
anders möglich, wenigstens nicht in der nähe des 
Bettes. 

Schlafen Sie warm! Der Körper regelt seine tem-
peratur über die temperatur der atemluft. ist der 
Raum, in dem Sie schlafen zu kühl (geringer als 
20°c), muss ihr vegetatives System ständig die 
Körpertemperatur regulieren. ihr Schlaf ist dann 
alles andere als erholsam! 

     VitAmin c
Es wirkt entgiftend und hält ihre Gefäße elastisch. 
nehmen Sie Vitamin c regelmäßig hochdosiert 
und dies in einer täglichen Dosierung von 1000 – 
3000 mg. Dadurch haben Sie eine hocheffektive 
Substanz gegen freie Radikale und schützen so 
ihre zellen. 

Eine Überdosierung mit Vitamin c bemerken Sie 
rasch. Sie bekommen nämlich Durchfall. eine Ver-
giftung mit Vitamin c ist nicht möglich, auch wenn 
immer wieder das Gegenteil behauptet wird. 

     VitAmin D
Es ist mindestens genauso wichtig wie Vitamin c. 
Vitamin D wird über die Sonne in unserer haut 
gebildet. Da wir in unseren Breitengraden viel zu 
wenig Sonneneinstrahlung haben, entwickeln wir 
alle ein Vitamin-D-Defizit. 

Vitamin D beugt der Osteoporose vor, aktiviert 
das immunsystem, reduziert das herzinfarktrisiko 
und vieles mehr. Sie sollten täglich mindestens 
3000 i.e. (i.e. = internationale einheit) zu sich 
nehmen.

     VORSORge
Schulmedizinische Vorsorge, beispielsweise Ma-
gen- oder Darmspiegelung, diagnostiziert, ob sich 
etwas Bösartiges gebildet hat. Das ist sinnvoll, ist 
aber keine Vorsorge im eigentlichen Sinn.

Vorsorge bedeutet für mich, dafür vorzusorgen, 
dass man gesund bleibt. und dazu gehört: gesund 
zu essen, regelmäßig zu entgiften, die vegetative 
Regulation zu entlasten, die hormonelle Situation 
im Blick zu haben, psychische Konflikte aufzulösen, 
elektrosmog zu reduzieren und sich regelmäßig 
zu bewegen. und auch: ausreichend und gut zu 
schlafen! Und Ihren Humor zu pflegen.

    zähne
Wichtig: amalgam entfernen lassen! auch sollten 
Sie so wenige wurzelbehandelte zähne wie mög-
lich haben. lassen Sie sich am besten ihre wurzel-
behandelten zähne entfernen und keine weiteren 
Wurzelbehandlungen mehr machen. 

w A S  S I E  S E L b S T  F Ü R  I H R E  G E S U N D H E I T  T U N  K Ö N N E N
S i e  h a b e n  n i c h t  e i n e n  K ö r p e r  –  S i e  s i n d  I h r  K ö r p e r !
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G E S U N D H E I T  H A T  K E I N E N  p R E I S
U n d  g e s u n d  i s t  n i c h t  i m m e r  g l e i c h  g e s u n d !

Das Gefühl von Gesundheit  erwirbt 
man sich nur durch Krankheit .
Georg Christoph Lichtenberg

Die s tändige Sorge um Gesundheit  is t 
auch eine Krankheit . 
Platon

Gesundheit  is t  wie das Salz:  Man be-
merkt  nur,  wenn es  fehlt .
Aus I talien

Einem Kranken kann es  nicht  helfen, 
dass  er  in einem goldenen Bette  l iegt . 
Aus Spanien

Es gibt  tausend Krankheiten,  aber nur 
eine Gesundheit .
Carl Ludwig Böhme

Gesundheit  is t  das,  was man hat ,  wenn 
man gar nichts  hat .
Aus Brasil ien

Was nützt  mir der  Erde Geld? Kein 
kranker Mensch genießt  die  Welt .
Goethe

Die Gesundheit  is t  zwar nicht  al les , 
aber ohne Gesundheit  is t  al les  nichts .
Arthur Schopenhauer
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ZU GUTER LETZT –
ÜbER MICH

Geboren wurde ich anfang Januar 1962. es war 
ein schneereicher tag. Die hebamme hätte fast 
nicht rechtzeitig den Weg in die Klinik geschafft. 
Der errechnete wahrscheinlichste Geburtstermin 
war erst Mitte Januar. 

Meine Mutter, so erzählte sie mir, hatte an Silves-
ter Prosecco getrunken. Vielleicht mit der Folge, 
dass ich früher zur Welt kam? Möglicherweise hat 
meine Vorliebe für Prosecco hier ihre Wurzeln?!

Ich war ein guter Schüler. Mein abitur machte ich 
1981. ich wusste zunächst nicht, welchen Beruf ich 
ergreifen wollte. Da kam mir der Sport-leistungs-
kurs am ende der Schulzeit zu hilfe: Durch ihn 
wurde mir klar, dass mich der menschliche Körper 
sehr interessierte. 

Also bewarb ich mich für ein Medizinstudium. Das 
klappte nicht auf anhieb, obwohl meine abiturnote 
eine eins vor dem Komma hatte. Doch nachdem 
ich meine Bundeswehrzeit hinter mir hatte, bekam 
ich endlich einen Studienplatz. 

Das Studium vermittelte eine enorme wissenschaft- 
liche ausbildung: Physik, chemie, Biochemie, Phy-
siologie. Dazu kamen umfangreiche Schulungen in 
anatomie und in sämtlichen Stoffwechselvorgängen 
des Körpers. 

Dann kam die medizinische therapie: Schon damals 
war ich erstaunt darüber, dass hier, neben den 
operativen Verfahren, ausschließlich Pharmakologie, 
die lehre von den chemischen Substanzen, vermittelt 
und eingesetzt wurde. Für nahezu jedes Symptom 
gibt es in der Schulmedizin eine chemische Substanz. 

Nach erfolgreichem abschluss des Studiums be-
warb ich mich in der chirurgie. zum einen war 
ich „handwerklich“ begabt und für die alternative 
„innere Medizin“ wusste ich zu wenig über die 
unzahl der Medikamente. Die chirurgie war die 
richtige Wahl. es hat mir viel Freude gemacht, 
chirurgisch zu arbeiten. Meine Promotion und 
meine approbation erhielt ich 1991.

Noch während meiner schulmedizinisch-klinischen 
tätigkeit begann ich mich für medizinische heil-
weisen außerhalb der Schulmedizin zu interessieren. 
ich entdeckte alternative therapie-ansätze, die 
nichts mit „chemie“ zu tun hatten. So gern ich 
auch in der chirurgie arbeitete, irgendwann stellte 
sich mir die Frage: chirurgie oder ein ganzheitlicher 
ansatz. 

Ich entschied mich für den ganzheitlichen ansatz 
und begann 1996 meine eigene Praxistätigkeit. 
Die ersten Jahre waren schwierig. ich musste einige 
Widrigkeiten überwinden, bis die Praxis in ruhige-
rem Fahrwasser war. Das prägte mich, hat mich 
reifen lassen und hat mich zu dem arzt gemacht, 
der ich heute bin. 

In diesen Jahren entwickelte (s)ich zunächst die 
Vegetative therapie. Meine ausbildungen in aku- 
punktur, neuraltherapie, Kinesiologie, systemischem 
Familienstellen, Schwermetallausleitung, Schwingungs- 
medizin und bioidentischer hormontherapie tru-
gen ihren anteil zu meinem heutigen arztsein bei. 

Inzwischen zeigt der erfolg der Praxis, dass mein 
Weg der richtige war. Meine therapieansätze, meine 
Form der Medizin fordern und fördern die Selbst-
heilungskräfte der Patienten. Das ist für mich die 
wahre aufgabe eines arztes. 

Und ja: Seit 1992 bin ich spannend und glücklich 
verheiratet mit caroline, die mich auf diesem Weg 
immer unterstützt hat. Wir haben drei uns begeis-
ternde Kinder, inzwischen alle bereits erwachsen – 
leon, alica, teresa! 
Dr. Michael Fichtel
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g l e i c h  g e s u n d

ich habe ein schulmedizinisches 
universitätsstudium absolvier t, 
habe anschließend mehrere Jahre 
als assistenzarzt in einer chirurgischen 
Klinik gearbeitet, eine intensivstation 
geleitet und war jahrelang als not-
arzt im einsatz. 

ich weiß, was die Schulmedizin kann 
und wie sie therapiert. Dennoch oder 
daher habe ich mich für einen ganz-
heitlichen therapieansatz entschieden.
Dr. Michael Fichtel


